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So ſchnell wie die elementaren Stimmungen der impulſiven
Fran Natur ändern ſich auch die gemlſchten der Menſchen Der
Brateiſer der Nakur der zwar nicht ſeiner Vehemenz wohl aber
ſeiner Ansdauer nach etwas ungewöhnlich für den welbllchen
Charakter war hat ſich merklich abgekählt Die Butter ſchmilzt
nicht mehr auch wenn ſie nicht in der Sonne ſteht und homo
fängt wieder an ſich unter ſeinem Strohhut als einziges Weſen
zu ſühlen das in der Zoologie das Kennwort sapiens führt
Jedem einzelnen ſei es überlaſſen zu entſchelden ob darnm die
Amtshauptmannſchaft in Leipzig auf Grund des neuen Tanz
regulativs ein Sommerfeſt der Klempner verbot und ob darum
von der Kreishauptmannſchaft die eingelegte Beſchwerde zurück
gewleſen wurde mit der pädagogiſchen Begründung Anlangend
den Lampionzug der Kinder rechtfertlgt ſich die Nichtgeſtattung
auch durch den weiteren Umſtand daß derſelbe erſt nach Eintritt
der Dunkelhelt alſo gegen 9 Uhr ſtaltfinden würde Selt das
Sedanfeſt nicht mehr gefeiert wird ſcheint man recht äugſtlich
geworden zu ſein ich wüßte mich wenigſtens nicht zu erinnern
daß die Lamplon und Fackelzüge mit denen man früher den
Patriotismus pflegte leuchten zu laſſen am hellen Tage ſiatt
gefunden hätten Allerdings der Schultag nach dem Sedantage
war keln Ruhmestag im Schuljahre

Einmal hatte der geſtrenge Ordlnarkus Gelegenhelt vlele zu
ſehen die nicht da waren zweltens aber konnte man auf die
mehr als körperliche Anweſenheit der pflichtſchuldigſt Erſchienenen
keinen Eid ablegen Als ich einſt an ſolchem Tage in der
deutſchen Stunde vors Katheder trat und mit einem Pathos das
alle Kraft ſo einſeitig auf die Lungen verlegte daß für das Ge
dächtniß nicht viel mehr übrig blieb zu deklamiren anhub
Jhr naht euch wieder ſchwankende Geſtalten da verzog ſich

das ſonſt ſo ernſte Geſicht des Herrn Profeſſors zu einem ſar
doniſchen Lachen Trotz ſolcher Vorkommulſſe ſind auch aus den
damaligen Gymnaſiaſten Geheimräthe und ſogar Staatsauwälte
geworden Mir will s immer ſcheinen als wäre die Jugend
jetzt infolge der allzu gewaltigen pädagoglſchen Bedenken anders
als früher viel ernſter würdevoller Man beſchäftigt ſich zu
merklich mit ihr Jeder Jüngling iſt ſich darum heute der Be
deutung ſeiner Perſönlichkeit ſichtlich voll bewußt und thut alles
was er zu thun imſtande iſt mit einer Wichtigkelt als handle
es ſich mindeſtens ums europäiſche Gleichgewicht Wenn ſich
zwei Gymnaſiaſten auf der Straße grüßen geſchieht das mit
einem ſo korrekten Schwung der Mütze als ſalutirten vor ein
ander zwei Großmächte Und der Comment Auch der wird
ſehr ernſt genommen und in fachwiſſenſchaftllchen Diskufſionen
erörtert und kommentirt wie das Bürgerliche Geſetzbuch
Welch erhebender Anblick aber iſt heute ein ſtudentiſcher Früh
ſchoppen in einem öffentlichen Lokal Jn gedämpftem Tone
wird die wichtige Frage erörtert ob s nicht eleganter ausſieht
das Farbenband wagerecht über der Heldenbruſt zu tragen ſtatt
ſchräg bis plötzlich einer der Herren auſſteht ſich leicht vor
ſeinem Gegenüber verbeugt die Mütze lüftet und ſich erlaunbt dem
Herrn ein Stück zu kommen der aber erhebt ſich ſehr geehrt
zieht ebenſo gravitätiſch den Deckel und geſtattet ſich in die
Konne zu ſtelgen Donnerwelter ja Wenn ſo was am grünen
Holze geſchieht Jch gehöre ſchon zum halb dürren aber ich
muß eingeſtehen an Selbſtgefühl und Selbſtachtung kann ich von
einem zwanzigjährigen Muſterknaben noch vlel lernen Wie
ſagte Virchow neulich in der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft

Wir müſſen beſchelden werden meine Herren
Nichts charakteriſirt die Jugend von damals und die Jugend

von heute beſſer als die Bezeichnungen Goldene Jugend
jounesso dorée Doch wo gerathe ich hin Jch verflüchte mich
ins Allgemeine Wie hieß gleich der Gemeinplatz von dem ich
ausging ins allzu Freie Die Stimmungen der Menſchen
ändern ſich ſchuell Verflogen iſt die Feſtſtimmung der Hallenſer

boch ſollten von Häuſern und Thürmen die Fahnen luſtig wehen
heute hangen ſie halbmaſt gehißt mit ſchwarzen Florſchlelfen
verſehen traurig nieder feſtlich ſollten die Glocken ſchallen von
Thurm zu Thurm heut tönt um dle Mittagsſtunde ihr Geläut
als dumpfer Trauerchor eine ſchwungvolle Rede wollte der
Oberbürgermeiſter halten und mit frohen Worten im Namen der
Stadt den Kaiſer als hohen Gaſt begrüßen und nun hat der
Magiſtrat eine Beileidsadreſſe an den Kaiſer gerichtet Kränze
mit farbigen Bändern ſollten niedergelegt werden vor dem
Denkmal Wilhelm s und nun iſt s ein Trauerkranz mit dem
die Stadt Halle dem Hohenzollernhauſe ihre Ergebenheit und
Thellnahme bezeugen wird Kaiſerin Friedrich iſt geſtorben und
der trauernde Sohn kann nun nicht zu uns kommen um an
einer nationalen Feier an der Ehrung ſelnes Großvaters theil
zunehmen Still ſoll die Feler vor ſich gehen einſtwellen aber
begnügen wir uns noch mit dem Anblicke verhüllter Erzgeſtalten
die in ihren gelbgrauen Säcken ausſehen wie gewaltige Thon
klumpen in denen der Bildner ſein Werk flüchtig und in großen
Zügen ſkizzirt hat Es iſt ganz unterhaltend den Leuten zuzu
hören die wie auf einem Maskenballe bemüht ſind den ver
mummlen Bismarck und den vermummten Moltke zu erkennen
Sie rathen meiſtens richtig was ein Beweis daſür ſein mag
daß durch die Sackleinwand hindurch Züge der beiden Geſtalten
erkennbar ſind die ſich im Vollsbewußtſein als weſentkliche
Eigenheiten der beiden Paladine des erſten Hohenzollernkalſers
erhalten haben Wir haben alſo Landeskrauer So ſehr ich
auch inlt denen fühle die unter ihrer Verfügung durch das
Verbot öffentlicher Muſik öffentlicher Luſtbarkeiten und Schau
ſpielvorſtellungen wirthſchaftlich zu leiden haben bin ich doch
wieder ganz einverſtanden mit der kalſerlichen Kabinelsordre denn
ſie hat mir im eigenen Heim ſür einige Tage Ruhe verſchafft
Da melne Nachbarn die Verſügung der Landestrauer auch auf
die häusliche Muſik ausgedehnt zu haben ſchelnen brauch ich
nicht mehr lyriſch zu ſeuſzen

Mein Herz ich will dich fragenWas iſt Klavierſpiel Ken
ehn u er und kein Gedanke
wei Füäuſte und ein Schlag

Ganz Halle hat ſeine Stimmung geäudert das nachbarliche
Klavier aber ändert ſie nicht hartnäckig bleibl s verſtinnnt
Das Verſchieben der Denkmalsenthüllung hat manchen der ſonſt
in dieſem Sommer überhaupt zu Hauſe geblieben wäre noch zu
einer nachträglichen Fertenreiſe umgeſtimmt Auch einer melner
Herren Kollegen iſt leichten Herzens abgedampft um von den
Skrapazen eines Lokaldichters in Waldeslühle ſich zu erholen

ſetze mich dafür zu Hauſe zuweilen hin und ſtelle mir Rund
relſen im Kursbuch zuſannnen Das niachl Vergnügen und koſtet
nichts Jm übrigen kröſte ich mich über das bei der reinen Luſt
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meiner Gegend wahrdhaftig erträgliche Geſchick zu Hauſe bleiben
zu müſſen mit dem ſchönen Verschen das ich vor beinahe
zwanzig Jahren einmal in der SaaleZeltung geleſen habe
und das trotz ſeines Alters noch immer nicht veraltet i ſt

Thu dir deshalb nicht etwa was zu Leide
Laß ſie mit ihren Nerven nur entſchweben
Es bleibt bei Dölau immer dir die Haide
Und freundlich winkt dir das traute Seeben

Nu eben H M
a t der guten alten Zeit ſympalhlſirt entſchledeneine Apothekersgattin aus Bunzlau i r glà zu

folge die Reiſe von dort nach unſerem Halle in einem
Land auer unternahm um ſich mit ihrem Manne in der Nähe
ihrer verheiratheten Tochter für den Lebensabend niederzulaſſen
Sie war auf kelnen Fall dazu zu bewegen eine Fahrt auf der
Eiſenbahn zu unternehmen und legte daher den langen Weg im
Wagen zurück Die Reiſe dauerte mindeſtens ſechs Tage und
für das Geſchirr mußten täglich 17 Mark gezahlt werden Da
deſſen Zurückbeförderung ebenfalls noch erhebliche Koſten ver
urſacht ſo war die Reiſe nicht nur langwierig ſondern anziemlich koſtſpielig a ch

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Eduard Devrient s des Schauſpielers Bühnenleiters
und Schriftſtellers zu gedenken liegt heute außreichender Grund
vor Sind es doch hundert Jahre geworden ſeitdem Eduard
Devrient eigentlich de Vrient in Berlin als Sohn eines Kauf
manns zur Welt kam Eduard wurde anfänglich für den Kauf
mannsſtand erzogen des berühmten Ludwig Devrient s
Genie aber blühte in der jungen Generation wieder auf und
verdrängte jede Neigung zum väterlichen Beruf Eduard De
vrient ſowohl wie ſein Bruder Emil wurden dem Kaufmanns
ſtande unkreu und gingen zur Bühne über Nach einer gründ
lichen muſikaliſchen Ausbildung bei Zelter wurde Eduard als
Baritoniſt für die Berliner Hofoper engagirt Atg Geſangs
künſtler fand er leicht Zutritt zu den Geſellſchaftsabenden der
Familie Mendelsſohn Bartholdy Mit Felix Mendels
ohn ſchloß der junge Sänger ſogar ein intimes Freundſchafts
bündniß Der berühmte Komponiſt war es der Devrient auf
die litterariſche Bahn leitete indem er ihn anregte Opernlibrekti
wie Hans Hetlling zu ſchreiben Von beſonderer Ausdauer
ſcheinen Eduard Devrlent s Stimmmittel nicht geweſen zu ſein
denn im Jahre 1834 trat er zum Schauſpiel über Hler wurde
es ihm ſchwer an erſte Stelle zu kommen da Ludwig Devrkent s
Ruhm dem Neffen im Wege ſtand Auch andere Gründe wie
die bureaukratiſchen Verhältniſſe an der Berliner Bühne ver
leideten dem Künſtler ſchließlich ſeine dortige Thätigkeit Nach
dem er 1839 auf einer Reiſe nach Paris mancherlel theatraliſche
Erfahrungen die er in Briefen aus Parls und einem Schrifl
chen Ueber Theaterſchulen niedergelegt hat geſammelt hatte
ging er darum freudig im Jahre 1844 auf das Angebot eines
Engagements nach Dresden ein Bot ſich ihm doch dort endlich
Gelegenheit ſeine Erfahrungen und theoretiſchen Kenntniſſe als
Oberregiſſeur praktiſch zu verwerthen Leider erſchwertke ihm
die Unfügſamkeit des eigenen Bruders Emil der der auserkorene
verwöhnte Liebling des Dresdener Publikums war ſein Amt
derartig daß er es niederlegen und Gutzkow überlaſſen mußte
Dafür übernahm Eduard Devrient 1852 die Oberleltung des
Hoftheaters in Karlsruhe das er von Grund aus reformirte und
8 einem Kunſtinſtitute erſten Ranges erhob Devrient war der

orläufer der Meininger Jn erſter Linke kam es ihm auf
Enſemblewirkung an und durch Auswahl gediegener Kräfte und
Urtheilsfähigkelt die jeden an ſeinen Platz ſtellte errelchte er
auch ein bis ins Kleinſte abgerundetes muſterhaftes Zuſammen
ſplel durch das die Werke der Klaſſiker und andere Stücke eines
mit litterariſchem Verſtändniß und Geſchmack zuſanmmengeſtellten
Repertoirs in ihrer vollen Schönheit und Größe zur Geltung
kamen Devrient war ſich ſeiner Aufgabe als einer hohen Kultur
aufgabe bewußt und ſetzte zu ihrer Löſung ſelne volle Kraft
ſeine ganze Perſönlichkeit ein An Erſolgen und Auerkennung
hat s ſolchem ehrlichen Streben nicht gefehlt Als der Könner
und Kenner der uns zudem noch ein groß augelegtes lltterarl
ſches Werk eine fünſbändige Geſchichte der Schauſpielkunſt
hinterlaſſen hat im Jahre 1869 ſein fünfzigiähriges Künſiler
jublläum felertke ernannte ihn die Unlverſilät Jena zum Ehren
doktor Guſtav Freytag aber widmete dem ſeltenen Manne
nachdem er 1870 die Leitung des Karlsruher Theaters nieder
gelegt hatte in den Grenzboten die anerkennenden Worte

Es war beſondere Freude einen ganzen Mann zu ſehen der
mit unermüdlicher Pflichttreue ſeine ideglen Forderungen gegen
über ſchlechter Tagesproduktion gegen die Kritik und die Ge
wöhnung ſeineß Publikums anufrechterhielt Dle Tendenz
ſeiner Leitung wirkte immer erfreulich der gewiſſenhafte Ernſt
in welchem er die Bühne und ihre ſchöne Kunſt als ein großes
Kulturmittel zur Veredlung des Geſchmacks und zur Bildung des
Gemülhs auffaßte

Wo iſt heute der Theaterkintendant oder Direktor dem ſolches
Lob von ſolchem Manne geſpendet werden könnte

Noch Zeuge des im 5 Vande ſeiner Geſchichte der Schau
ſplelkunſt ſcharf und gerecht getadelten arrogauten Virtuoſen
thums der acteurs voyageurs für die s kein Zuſammenſpiel mehr
ſondern mir noch die Einzelleiſtung in einer Paraderolle gab
iſt Ednard Devrlient am 4 Oktober 1877 geſtorben Möchte er

heater bald auferſtehen in ideal geſinnten gebildeten Nachfolgern fert geß We
Hermann Sudermanu der ſeine Kiſſinger Kur mit

ausgezeichnetem Erfolge beendet hat hält ſich zur Nachkur im
Engadin auf Der Dichter hat ein neues Bühnenwerk nahezu
vollendet

Ueber Autorenhonorare einſt und fehzt äußert
ſich ein Theaterhiſtoriker veranlaßt durch die cnorme Summe
die kürzlich in Paris einem Poſſenſchriſtſieller als
Tantöme ausgezahlt worden iſt Verhällnißmäßig ſchäbige
Summen waren es die im ſiebzehnten Jahrhundert als die
franzöſiſche Litteralur auf dem Höhepunkt ſtand den Bühnen
ſchriftſtellern für ihre Arbeiten gezahlt wurden Damalige
Autoren mußten ſich mit ihren Stücken oſt an reiche Gönner
wenden die ihnen dann wenige Francs ſür das Recht aus
bändlgten ihren Namen neben den des Verſaſſers zu ſetzenWehe aber dem Dichter deſſen Werk in Bezug auf den ols

nicht den Erwarlungen des Kunſtprokeltors entſprach Von
Madame de Monteſpan die ſich ebenſalls darin geſiel die groß
müthige Gönnerin zu ſpielen erzählt man daß ſie einmal einem
gewiſſen Du Ryer ſür ſein Siück Alcyone 509 Francs gegeben
hatte Als das Drama klägliches Fiasko machte ſchickte ſie zwei
Diener in das Haus des unglücklichen Antors Mit Knäſteln
bewaffnet warketen ſie auf die Heimkehr des Schüßtzlings ihrer
Herrin Enhlich erſchien der Mann in deſſen Ohren noch das
Ziſchen und Pfelfen der unbarmherzigen Zuſchauer nachtönle in
tteſtrauriger Stimmung Nun fielen die beiden Lakalen mit
ihren Stöcken über ihn her ſchlugen ihn halbtodt und nahmen
ihm die Schlüſſel zum Hauſe und zu ſeinem Sekretär ans der
Taſche Sie öffnelen den Schreibliſch und durchwühlten alles
nach den 500 Frauct die zum kinglück für den Rücken des armen
Geprügellen bereits ſtark angegriffen waren Den Reſt des
Geldes an ſich nebmend bearbeileten die Vente den faſt bewußtlos
vor der Thür liegenden Bühnendichler noch einmal indem ſie
ihm die feblenden Francs in derben Schlägen aufzählten und
dann brachten ſie der berühmten Favoritin Ludwig s XIV das
zurück was von dem Werk ihrer übel angebrachten Großmuth
noch übrig wax Den großen Tragödiendichter Peter Cornellle
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erklärte man für den anmaßendſten Poeten dex Welt als er für
ſelnen Atilla 5000 Francs forderte Sehr bezeichnend für e
damalige Zelt war eine Aeußerung Comerani s der das
italleniſche Theater in Parlz leitete Als der würdige Mann
dem Operndichter Philippe Qnuinanlt für ein beſiellles Wert
einige hundert Franck angeablen mußte meinte er ſeufzend
So lange es dramatiſche Autoren gieöt ſind die Theater dem

unvermeldlichen Ruin preisgegeben Das erſte Stück das
ſelnem Verfaſſer eine große umme einbrachle war Molidre s
Tartuffe Von jener Zeit an begannen litterariſche Arbeiten

mehr und mehr im Prelſe zu ſlelgen bis zuletzt Beanmarchalsder gewandte Autor von Figaro es nach leugem
unermüdlichem Kampfe durchſebte daß den dramallſchen Dichtern

onorare gezahlt wurden die ihren Leiſtungen entſprachen
eute b der Verſaſſer der albernſten Poſſe unendlich mehr
ortheil aus ſeiner Arbeit als zur Zeit des großen Gönners der

Belles Lettres7 Ludwig XIV die bedeutendſien Autoren ausühren unſterblichen Werken zu thun vermochten

Die Statue des Antonius Pins iſt geſtern auf der
Saalburg bei Homburg v d H enthüllt und Bildhauer Herter
vom Kalſer durch Verleihung eines Ordens ausgezeichnet
worden

Durch die drahtlofe Telfgrerbl von Profeſſor
Braun und Siemens Halske wurde vom Lenchlſchlff

Elbe I geſtern früh nach Cuxhaven gemeldet Schnelldampfer
Fürſt Bismarck iſt ſoeben 6 Uhr 30 Min hler in Sticht
ekommen Die bisher nüfnen Experkmente mit drahlloſer

elegraphle auf verhältnißmäßig kleinere Strecken ſtellen die
allgemeine Benutzung dieſes in vieler Hinſicht verbeſſerken Ver
fahrens der Telegraphie im Weltverkehr in Ausſicht

Das Allerneueſte auf dem Geblete der Keramlk ſt die Her
ſtellung von Geigen und Mandolinen aus PpPor
zellan Dem hieſigen Ocarlna und Porzellanorgelfabrikanten
Max Freyer iſt es gelungen ein Verfahren zu erfinden dasdie fabrituaßige Herſtellung von Geigen und Mandolinen aus
Thonmaſſe ermöglicht
fertig und ſein
angemeldet

Prinz Heinrich von Orleans iſt wie bereits mlt
getheilt in Saigon Hinterindien geſtorben Prinz Heinrich
ein Sohn des Prinzen Robert Herzogs von Chartres und der
Prinzeſſin Franziska von Orleans und ſomit ein Vetter des
franzöſiſchen Thronprätendenten hat ein Alter von nur 34 Jahren
errelcht Der Prinz iſt politiſch faſt gar nicht hervorgetreten
ſchon deshalb nicht weil er ſeit ſeinem 22 Lebensjahre faſt un
unterbrochen fern von Paris im Auslande weille und ſich ganz
wiſſenſchaftlichen Erforſchungsreiſen widmete Von bis
1890 bereiſte er gemeinſam mit dem Forſcher Bonvalot Jnner
aſien und gelangle bis Tonking Seine Erlebniſſe und Forſchungen
während dieſer Reiſe ſind in dem 1892 in Paris erſchienenen
Werke Doe Paris au Tonkin à travers le Tibet inconnu nieder
gelegt Seine glänzendſte Lelſtung für die er von der Pariſer
Geographlſchen Geſellſchaft die goldene Medaille erhielt war
aber die Durchquerung Hinterindiens von Tonking nach Aſſam
Auf ſeinen Reiſen zog ſich der Prinz ein ſchweres Leberleilden
zu weswegen er vor kurzem auch operirt worden Es ſchleu
lhm nach der Operation auch bedeulend beſſer zu gehen bis ihn
eine Fern via plötzlich eingetretene Verſchllumerung jelzt dabiu
gerafft hat

Von Sven Hedin dem berühmten Forſcher dem Ver
faſſer des intereſſanten Werkes Durch Aſiens Wüſten 2 Bde
1899 geht ſoeben ein an ſeinen Verleger gerichtetes Schreiben
ein das erfreuliche Kunde bringt von dem Wohlergehen und den
Reſultaten des kühnen Reiſenden um deſſen Leben man bereits
in Sorge war Es iſt in Tiarkhiik ſüdlich vom Lop nor am
24 April geſchrieben und wurde über Kaſchgar der Hauptſtadt
von Chineſiſch Turkeſtan nach der nächſten ruſſiſchen Poſtſtation
Oſch in Ferghang gebracht Der Brief lautet Hochgechrter
Herr Brockhans Herzlichſten Dank für Jhren ſehr freundlichen
Brief der mir große Freude machte Beſonders freute es mich
zu finden daß Sie ſich meiner noch mit ſolcher Liebenswürdig
keit und Sympathieerinuern die ich bei unſerem Zuſammentreſfen
in Leipzig ſo hoch ſchätzte Von Jhrer Generoſität habe ich
einen neuen Beweis bekommen durch die Gabe eines neuen
Werkes Mythologie des Buddhismus in Tibet und der Mou
golei leider iſt es och nicht angelangt aber ich erwarte noch
einen Kurker aus Kaſchgar der es wohl mitbringen wird Es
würde mir ungemein nützllch ſein wenn das Werk mich noch
erreichen könnte da ich eben binnen kürzer mich nach dem ün
bekannken Tibet begebe Jch habe mit mir die Werke von Rbys
David s und Kern aber eben über den libetaniſchen Buddhis
mus nichts ich habe ſchon manchmal bedauert daß ich uicht ein
ſolches z B Köppean mitgenommen habe und jetzt haben Sie
gerade ſo freundlich daran gedacht Meine Reiſe ſchreitet immer
glücklich fort die letzte Exkurſion die ich eben vor wenigen
Tagen beendet habe und die 4 Monate dauerte iſt eine der
ſchönflen und reſultatreichſten die ich je unternommen habe
Beſonders intereſſant iſt dabei geweſen die genaue Unterſuchung
der alten chineſiſchen und mongoliſch buddhiſtiſchen Rulnenſtätten
die ich am nördlichen Ufer des alten ausgetrockneten Sees Lop
nor enideckte und wo ich jetzt ſogar mehrere Mannſkeipte und
andere Jnſkriptionen fand Jn einigen Tagen gehe ich mit
melner großen Karawane 38 Kameele 30 Pferde und 7 Maul
ihiere 15 Muſelmanen 4 Koſaken und zwei Mongolen nach
Tibet um das große Gebirgsland diagonal b zu den Quellen
des Jndus zu durchqueren welches mit den vielen Unter
ſuchungen die ich unterwegs zu thun habe wohl 7 Monate in
Anſpruch nehmen wird Wahrſcheinlich mache ich einen kurzen
Abſtecher nach Jndien wo ich im Vicekönig einen allen Be
kannken und Freund habe Dann kehre ich iedenſalls über
Kaſchgar zurück erſt dort kann ich meine Karqwane auflöſen
Jch bin glücklich über die bis jetzt geſammelken Reſughte ſie
ſind obgleich ich noch nicht zwei Jahre in Arbeit geieſen bin
viel reicher als von der ganzen früheren Reiſe Jch werde
ſehr dankbar ſein für jede Nachricht von Jhnen und freue mich
der Hoſfnung daß es mir vergönnt ſein mag Sie nochmals in
Leipzig zu treffen Mit den herzlichſten Grüden und auſrich
kiger Hochachlung Jhr treu ergebener Spen Hedin P 8 Jch
blite um meine beſten Grüße an die Herren Proſeſſoren Rahzel
und Hans Meer

Der Erfinder hat bereits einige Geigen
rzeugniß patentamtlich für alle Kulturſtagten

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Hanne

Halle 10 Auguſt
Ein für Milchhändler Molkereien und Milchlleferanten

beachtenswerther Fall karn zur Erledigung in der Sache des
Molkereibetriebsleſlers Butenſchön die eine Uebertrelung
der hieſigen Polizei Verordnung vom 9 Mai 1900 betraf Der
Angeklagle iſt Vetriebsleiker der Molkerei in Schafſtädt und
liefert iäglich Milh nach Halle in die Verkaufsſielle Brüder
ſtraße 14 Die Uebertrelung jener Verordnung ſollte nun darin
beſtanden haben daß der Angeklagte die zu Transport der
Milch dienenden Geſäße wicht mit den entſprechenden Be
zeichnungen Vollmiich Magermilch Kindermllch Bultermilch
verſehen halte was gegen die Beſtimmungen erwähnter Ver
ordnung verſiößt Vom hleſigen Schöffengerſcht war aber auf
Freiſprechung des Angeklagten erkannt well angenommen
worden daß dieſer der erwähnten Verkanufsflelle die keineswegs
eine Fillale Filialſtelle der Schaſſtädter Molkerei ſondern ein
ſelbſtändiges Geſchäſt ſel zufolge vorheriger Beſtellung ein
beſtünmtes Quéntum Milch liefern müſſe es habe alſo in
dieſem Falle nicht der Betriebsleiter der Molkerei die betreffend
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Milch in den orrg gebracht ſondern dies ſel erſt von dem
dader des Milchberkaufsgeſchäfts gelebt t ß könne

Beſtimmung der Verordnung betreffs Bezeichnung der
ilchgeſäße auf den Angeklagten bezogen werden Hler

e hatte der Amtsanwalt Berufung eingelegt und t ein
anderes Ergebniß Jn erwähnter Polizeiverordnung heißt es
Milchkannen denen Milch in den W und Verkehr

Vrneh wird müſſen mit deutlicher Schrift die Bezeichnungen
ollmilch Magermilch Kindermilch c tragen Die Kannen

follen entweder von Eiſenblech oder von Kupfer Meſſing
gut verzinnt oder emalllirt ſein Beim Transport derzum Verkauf beſtimmlen ilch in geſchloſſenen Wagen
müſſen die d ebenfalls deutlich an denWagen angebracht fein Der Staatsanwalt war der
Anſicht daß eine Uebertretung vorllegerm Milchtransport verwendeten Gefäße ohne die vorgeſchriebene

ezeichnung gelaſſen hahe Es ſtehe zwar im S 10 erwähnter
Verordnung Wer Gefäße in denen die Mälch verkauſt wird
ohne die erforderliche Bezeichnung verwendet aber dagegen
lei zu beachten daß man den ganzen Wortlaut in Betracht

müſſe wonach es ſich um Einführung von Milch in den
erkehr handele ie Verordnung ſolle dazu dienen zu ver

dindern daß bei etwaigen Unterſuchungen eingeführter Milch
der Einführer bei Beanſtandung einer Sorte Milch die
Ausrede gebrauche das ſei keine Vollmilch ſondern Mager
milch Ohne Bezeichnung des Jnhalts der Milchgefäße würde
eben keine Kontrolle möglich ſein zur Feſtſtellung was für Milch
dem Publikum verkauft werde Beankragt wurde eine Mark
Geldſtrafe oder ein Tag Haſt Der Vertheidiger meinte im
Zuſammenhange müßten allerdings die Beſtimmungen der Ver
ordnung aufgefaßt werden aber s 1 ſei nicht in Betracht zu
lehen da darin nur von der Anzeigepflicht des Milcheinführers
le Rede ſei Jm S 8 ſtehe nur von Milch in den Handel und

in den Verkehr bringen und 8 2 betreffe den Handel und den
Verkehr mit Milch Die Beſtimmung Milch in Verkehr bringen
beziehe ſich nur auf den Milchhändler nicht auf den Milch
lieferanten Der Händler ſolle dem großen Publikum
gegenüber verpflichtet ſein für richtige Bezeichnung des Jnhalts
der Milchgefäße zu ſorgen Geprüft müſſe werden ob der An
geklagte fragliche Milch in den Verkehr oder in den Handel ge
bracht habe Dazu müſſe geſagt werden daß nach der Ver
ordnung nur ſolche Gefäße in denen Milch verkauft wird
die vorgeſchriebene Bezeichnung tragen ſollen wie dies in einer
e des Kammergerichts angegeben ſei Er habe in
dem angeführten Falle als Milchlieferant ſeine Originalgefäße
ohne Bezeichnung gelaſſen und ein vorher beſtelltes Quantum
Milch 5 Liter in eine zum Verkauf der Milch beſtimmte
mit Aufſchrift verſehene Kanne abgefüllt Der be
treffende Angeklagte ſei in den Vorinſtanzen frei
geſprochen und die dagegen vom Staatsanwalt ein
gelegte Reviſion vom Kammergericht verworfen worden Jm
vorliegenden Falle ſei es ebenſo und es werde bei der Frei
ſprechung des Angeklagten ſein Bewenden haben müſſen Das
Gericht erkannte dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf
1 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft mit dem Bemerken es habe
fich davon daß die Ausführungen des Vertheidigers zutreffend
ſelen nicht überzeugen können Die betreffende Verordnung ſei
erlaſſen worden um den Unzuträglichkeiten wie ſie durch
Nichtbezeichnung der Gefäße in denen Milch in den Handel
Wieder gebracht wird entſtehen einen Riegel vorzu

eben

Vom hieſigen Schöfſfengericht war der Brauer Bernhard
ahliſch bier wegen Uebertretung der hieſigen Straßen
olizei Ordnung vom 4 Juni 1893 S 1 M Geldſtrafe oder

1 Tag Haſt verurtheilt wogegen er Berufung eingelegt hatte
Der Angeklagte ſoll am 30 Äpril d J abends gegen Uhr
in der Gr Klausſtraße auf dem ſchmalen Trottoir am Markt
ſchloß mit ſeiner korpulenten Figur und einem Schellſiſch von
einem halben Meter Länge auf dem linken Arm den Raum ſo
verſperrt haben daß mehrere Paſſanten darunter einige junge
Mädchen in hellen Kleidern um der Beſchmutzung durch den
nicht gänzlich eingewlckelten Fiſch zu entgehen zum Answeichen
Wihat worden ſein Dies verſuchte der Angeklagte zu be
trelten mit der Behaunptung die gegen ihn vom Polizei

ren Schönemann erſtattete Anzeige beruhe auf einem
acheakt dieſes Beamten da er jenen einmal wegen einer

dienſtlichen Verſgklma angezeigt habe Den Fiſch habe er auf
dem rechten Arme nach dem Straßendamme überhängend ge
tragen und das Ausweichen mancher Perſonen ſei nur geſchehen
well ſeine Körperbeſchaffenheit manchen Leuten ſonderbar er
ſcheine Der Polizeibeamte Schönemann ſtellte in Abrede aus
Vache die Anzeige erſtattet zu haben und bekundete wie in erſter
rot Fahliſch habe den großen Schellfiſch auf dem linken

rme nach der Hausfront überhängend getragen wodurch
einige Arbeiter und junge Mädchen zum Ausweichen genöthigt
geweſen Das Urtheil lautete auf n der Berufung
mit dem Bemerken Abſatz 2 der betreffenden Verordnung ver
lete das Trottoir zu verſperren oder zu verengen
urch Gegenſtände die eine Unbequemlichkeit für das

Publikum oder ein Beſchmutzen vorbeigehender Perſonen ver
urſachen Erwleſen ſei daß der Angeklagte durch das Tragen
eines Fiſches den Verkehr beſchränkt und Paſſanten zum

usweichen veranlaßt habe

oder Vermiſchtes
Beinahe verhungert iſt in Berlin die 30 Jahre alte Frau

Pauline Neumann aus Senftenberg die nach der
Reichshauptſtadt gekommen war um für ihre zahlreiche Familie
ein Unterkommen zu ſuchen Die Frau enlwarf nachdem ſie
wieder zu ſich gekommen und vernehmungsfähig geworden war
von ihrer Lage ein troſtloſes Bild Hiernach iſt ihr Mann in
Senftenberg Grubenarbeiter und verdſent wöchentlich 20 M An
ſich ginge das an aber es ſind ſieben Kinder da und deshalb
findet die Familie keine Wohnung weil die Vermiether lieber
Koſtgänger nehmen Die Leute wollten ſich daher nach einem
anderen Unterkommen umſehen und wandten ſich nach Berlin an
das Centralbureau für den Nachweis ländlicher Arbeiker Als
ſie von dieſem die Nachricht erhielten daß ſie auf dem Lande
wohl untergebracht werden könnlen fuhr Frau Neumann
nach Berlin damit ihr Mann keine Arbeit verſäume Sie war
nur mit den nothwendigſten Reiſemitteln verſehen Jm Nach
weisburean erhielt ſie die Auskünft daß augenblicklich nur Stellen
frei ſeien auf denen der Mann 60 und die Franu wenn ſie
arbeite 40 Pfennig täglich verdiene Da die Leute keine
Bagrmiltel beſitzen üm ſich etwa ein Schwein oder was ſie fonſt
noch halten könnten zu beſchaffen ſo nahm die Fran dieſe
Stellung nicht an ſondern wartete auf eine beſſere Das Reiſe
geld aber zehrte ſie auf in der Hoffnung daß eine Couſine die
in der Polliſadenſtraße Nr 10 wohnen ſoüte ihr aushelfen

werde Die Verwandte war jedoch längſt verzogen und niemand
kannte ihre jetzige Wobnung Zwei Tage fand nun die enttäuſchte
Frau Unterkunft im Arbeitsnachweis für eine dritte Nacht naum
eine Fran die ſie auf der Straße traf aus Mitleid ſie bei
ſich auf Dann aber irrte ſie drei Tage lang voll
ſtändig mittellos umher bis ſie am letzten Montag vor
L er auf der Straße zuſammenb rach So fand ſie ein

chutzmann in der Friedrichſtraße und brachte ſie in ein Kranken
haus Jetzt iſt ſie wieder ſo weit zu Kräften gekommen daß ſie
über ihre Lage Auskunft geben konnte Die Mittel zur Rückreiſe
wurden ſür ſie im Krankenhauſe geſammelt

Durch einen ſeltſamen Unfall hat der e Jahre alte Sohn
Emil des Poſtbeamten Grütiner aus der Wartenburgſtraße zu

riedrichsb er bel Berlin ſein Leben verloren Der Knabe
plelte allein auf der Straße als ein großer Hund heranlief

und ihn anſpraug ückwärts laufend ſuchte ſich der Kleine

da der Angeklagte die

überführen Dort ſlarb er am Wundſtarrkrampf
erer van Auf dem Anhalter Bahnhof inBerlin orſe eſtern T Schadenfeuer

das einen en von 60 m Länge einäſcherte 6000 CtrMehl und 150 et Fultermittel wurden vernichtet Mat
sweg Jn einem größeren Orte des unteren Maindar en ſt die rege che Kirche eingeweiht

werden Der konfeſſionelle Friede in beſagter Gemeinde in der
95 Proz der Einwohner Katholiken ſind iſt bisher noch nicht
eſtört worden Kein Wunder daß daher die Geſangvereinedes Ortes ſich alle erboten die Feler durch ihre Geſangskünſte

verſchänen re Selbſtverſtändlich dürfen bei ſolchem Anlaßnur ärl e Lleder geſungen werden Nun ſcheint das
Repertoire für derartige Geſänge bei einem dieſer Vereine kein
ſehr umfangreiches auf der anderen Seite die Zeit zur Ein
ſtudirung eines paſſenden Chores zu knapp zu ſeln fur und
aut der Präſes des bewußten Vereins machte dem evangeliſchen
Pfarrer den Vorſchlag das Lied O Sanctissima o pijssima
dulcis virgo Maria ſingen zu dürfen Als der evangeliſche
Pfarrer darauf erwiderte daß dieſes Lied als kalholiſches Mutter
gotteslied ſich zum Vortrag bei Einweihung der evangeliſchenKirche wohl ich ut eigne erwiderte der Herr Präſes prompt

Mir ſinge s ja lateiniſch des verſtehe ſe jo
doch nit

Raubmord Jn Mannheim hatte man ſeit 14 Tagen den in
der 15 Querſlr Nr 36 wohnenden Vorarbeiter Jakob Schwab
nicht mehr geſehen nachdem ſich die Fran Schwab s ſchon einige
Tage früher mit ihren Kindern nach Hannover von wo ſie ge
bürtig iſt begeben hatte Zwei italieniſche Arbelter
die bei Schwab logirt hatten waren eines Tages zum Haus
beſitzer dem Baumeiſter Stemmler der parterre wohnte ge
kommen und hatten ihm die Schlüſſel zur Schwab ſchen Wohnung
mit dem Bemerken abgegeben er ſolle ſie dem Schwab geben
wenn er heimkomme Jufolge eines penetranten Verweſungs
geruchs ſahen ſich am Freitag mittag endlich die übricken
Hansbewohner veranlaßt in der Schwab ſchen Wohnung nach
uſehen Ein betäubender Geſtank drang ihnen entgegen Sie

die ſtark in Verweſung begriffene Leiche Schwab s zwiſchen
wei Bettſtätten in einer großen eingetrockneten Blutlache liegendDer Hals war ihm bis zur Wirbelſänledurchſchnitten

Blulſpuren führten in die Küche wo ein weilerer großer Blut
flecken in dem zwei Meſſer lagen darauf hinzuweiſen ſchien
daß Schwab hler den Tod gefunden bat Eine Gerich s
kommiſſion nahm alsbald einen Augenſchein vor und ließ die
faſt unkenntliche Leiche photographiren Die beiden Jtallener
die in Mannheim ſich noch aufhtelten wurden verhaftet
Es ſcheint ein Raubmord vorzuliegen An dem Tage an dem
Schwab zum letzten male geſehen wurde hatte Schwab geprabhlt
ſeine Frau habe ihm 1000 M von Hannover geſchickt und ſpäter
wurde als die Jtallener ihr Logisgeld bezablen ſollten heftiger
Streit in der Schwab ſchen Wohnung gehört Jn der Wohnung

e auch Kiſten und Kaſten geöffnet und der Jnhalt durch
wühlt

Durchgegangener Sparkaſſenvorſtand Zur Flucht des Vorſtandes
des Vorſchußvereins zu Landſtuhl in der Pfalz wird noch mit
getheilt daß man befürchtet Herrle habe auch die Depoſiten
angegriffen Der Flüchtige hat um den Leuten Sand in die
Augen zu ſtreuen bei ſeiner angeblichen Vergnügungsreiſe ſeine
Tochter mitgenommen ließ dieſe aber in Berlin ſitzen und
reiſte allein weiter Zum Zwecke der Täuſchung hatte er auch
aus verſchiedenen Städten Anſichtspoſtkarten nach Hauſe geſandt
Er ließ Frau und elf Kinder zurück

Erſchoſſener Soldat Der Reichsländiſchen Korreſp zufolge
ereignete ſich am Donnerstag bei einer Schießübung mit
ſcharfen Patronen in der Nähe von Reiningen ein ſchweres
Unglück Als die 5 Compagnie des Jnf Regts Nr 112 avancirte
fiel ein Soldat Dabei ging ſein Gewehr los und der Schuß
traf den Reſerviſten Strauß der zu einer gchtwöchigen
Uebung einbernfen war Der tödtlich Verletzte wurde in
das Lazareth nach Mülhaufen verbracht

Luſtmord Jm Städtchen Peitz bei Kottbus wurde in der
Nacht zum Donnerstag die noch nicht 16jährige Fabrikarbeiterin
Emma Herzog Stieftochter des Ackerbürgers Schuppe von dem
18jährigen Fabrikarbeiter Martin Guttke einem ſchon mehrfach
mit den Gerichten in Konflikt gekommenen Menſchen auf dem
Felde überfallen vergewaltigt und dann ermordet Die
Leiche warf der Mörder in den faſt ausgetrockneten Golizgraben
um den Anſchein des Selbſtmordes zu erwecken Kratzwunden
im Geſicht des G weiſen auf einen ſtattgefundenen heftigen
Kampf hin Guttke wurde am Freitag miltag von der Arbeit
weg verhaftet

Ein eigenartiges Bild aus dem Schanfpielerleben entwirft ein
alter Pariſer Theaterdirektor Jch begegnete vor einigen
Tagen einem jungen Schauſpieler der große Hoffnungen erweckt
hatte die er jedoch nicht rechtfertigte Nun thun Sie denn
nichts ſagte ich zu ihm es iſt ja wenigſtens ſechs Monate
her daß ich Jhren Namen nicht auf einem Theaterzeltel geſehen
habe Jn der That ich bin ſchon lange ohne Stellung
man hat mich im Chätelet aufgeſordert eine wichtige Rolle zu
ſpielen Und Sie haben Sie ausgeſchlagen Allerdings
Und warum Wiſſen Sie was der Direktor die Frechheit

gehabt hat mir anzubieten unter dem Vorwande daß wir im
Sommer wären Nein wie viel Zwanzig Francs
täglich Ja das iſt freilich wenig für einen Schauſpieler
wie Sie Aber da Sie ja doch nichts thun ſo wäre das
doch immer etwas Nein, erwiderte der Schauſpieler
niemals einen Präcedenzfall ſchaffen ich ziehe vor zu

warten Sie haben vielleicht recht jedenfalls beweiſt dies
daß Sie die Mittel dazu haben Jch ich habe keinen
Sou Ach und wie leben Sie dann Jch ſielle
Wechſel auf die Zukunft aus Jch borge und mache
Schulden Vor etwa zwanzig Jahren hatte ich für den
Sommer das Deéjazet Theater gemiethet Eines Abends beſuchte
mich ein Kollege ein wenig bekannter Schauſpleler der aber
ein gewiſſes Talent hatte Meine Famille und ich haben ſeit
zwölf Stunden nichts gegeſſen, ſagte er leihe mir
100 Sous Jch gab ihm fünf Francs Am anderen Tage
kam er wieder J bin in derſelben Lage leihe mir noch
einmal 100 Sous Jch Pa es und als er gehen wollte ſagte
ich Da es dir jetzt ſo ſchlecht geht ich habe eine Rolle
für dich in dem nächſten Stück das in acht Tagen aufgeführt
wird willſt du ſie ſpielen Gewiß ſagte er haſtig
dann fügte er nachdenklich hinzu Was zahlſt du mir für den
Abend Mein lieber Freund wir ſind im Juli man hat
keine großen Einnahmen und kann kaum hie Unkoſten decken

Tag Es thut mir leid ich ſpiele nicht unter40 Fres Geſtern hat man mir im Garlié 20 Fres ge
boten und ich habe nicht angenommen Und wie viel
ieht es die ebenſo thun wie dieſer Schauſplieler dex mit ſeinerZemiie hungerte und täglich bei ſeinen Bekannten auf die

Jagd nach einem 100 Sous Stück ging Es ſind leider
Legion Ein anderes Beiſpiel Jm folgenden Jahre
miethete ich daſſelle Theater wieder Jm Juni regnete
es vierzehn Tage und ich machte Einnahmen dann aber
wurde es ſehr heiß und ich ſetzte alles wieder zu Als
ich ſah wie meine Kaſſe leer wurde rief ich mein
Perſonal zuſammen Kinder, ſagte ich zu ihnen ich kann mich
nicht mehr über Waſſer halten ndeſſen habe ich eine Be
merkung gemacht wenn man ein Theater im Sommer ſchließt
regnet es zwei oder drei Tage nachher Das iſt wahr

die n ieler im Chor Nun ich mache Euch einen
will nicht ſchlleßen aber ich kann mich nicht vervon dem Thier zu befrei ietemeindewagen a e do e re en h

utſcher nicht mehr re tzeitig anhal eren könnte achde
e en am und er

orſchlag

p Euch Eure lter ganz auszuzahlen Jch garantiredie Hut te und Wenn de Wetter ſich ändert zahle ich

verletzte Knabe le Tage lang in der terten an
on zwei Aerzten veren letzung desehren ächt en e t ihn in ein Krankenhaus

Das höchſte das ich dir bieten kann wäre 10 Francs pro

e Alle wieſen dieſen Vorſchlag zur
das Theater

Ueber den amerikaniſchen Rieſen Golddiebſtahl liegen 55t
weitere intereſſante Meldungen vor Von einem Punkte ehwa
200 Schritt außerhalb der Schmelzwerke in Vallejo einem in
der Nähe San P nte liegenden Städtchen gruben die
Räuber durch Lehm und Sand einen drei Fuß weiten Tunnel
bis unterhalb des Raumes in dem das raffinirte Gold in einem
Stahltreſor aufbewahrt wird Sie ſchnitten ein Loch in den
S des Treſors und hatten dann Zugang zu dem Schatze

ie Goldbarren ſchleppten ſie nach der Werft der Geſellſchaft
am Sacramento verluden ſie in ein VBöoot und ſuchten das
Weite Jhre Bente hat ein Gewicht von ſaſt 1000 Pfund wes
halb anzunehmen iſt daß eine ganze Anzahl Männer bei der Fort
ſchaffung des Goldes betheiligt geweſen ſein muß Die Oeffnung
des Tunnels an der die Arbeiter des Schmelzwerkes täglich
vorübergehen mußten war aufs geſchickteſte verſteckk Es muß
die Diebe eine Arbeit von Wochen gekoſtet haben um den
Tunnel zu graben und dle Erde allnächtlich nach dem Sacra
mento zu ſchaffen

Der erſte Kroate als ebangeliſcher Seelſorger und Prediger
Ans Agram wird geſchrieben daß dort am Sonntag in der
evangeliſchen Chriſtuskirche Paſtor Johann Zmaila ein geborener
Kroate aus Branija bei Karlſtadt ſeine erſte Predigt hielt Bei
dieſer Gelegenheit wurden in der dortigen evangeliſchen
Kirche zum erſten male eine Traunng und eine Taufe
in kroaliſcher Sprache vorgenommen Der Vorgang hatte
ein zahlreiches auch nicht evangeliſches Publikum herangelockt
das über die in krogtiſcher Sprache vollzogene geiſtliche Hand
lung nicht wenig erfreut war Damit dürſte die Los von
b VBew eg ung auch in Kroatien ihren Anfang genommen

aben
Luftige Zeitungsſchan Der Reichsbote Nr 182 beſpricht

die von den ehrenwerthen Herren Hildebrandt und Hamburger
betriebene Verhökernng des Zolltarifentwurſs und ſagt dabei

Jn allen Regiernngskrelſen zeigt ſich die feſte Entſchloſſenheit
dem aufgedeckten Preßpiratenunweſen ein für allmal den Gar
aus zu machen und dem Drachen den Schwanz abzubeißen
Man ſollte ihm lieber den Kopf abbeißen aus dem Abbeißen
des Schwanzes macht ſich ein richtiger Drache nicht viel
Die Straßburger Bürger Zeitung Nr 160 berichtet über ein
Schülerkonzert und ſagt dabei ſehr hübſch Die Debütanten
beſeelte ein heiliges Feuer der Begeiſterung wie nur der Vulkan
der Jugend es zu ſpeien vermag F V Ein Paſſagier der
Auguſte Victorſa berichtet in der Deutſchen Zeitung er 176

über die Begegnung dieſes Schiffes mit der Hohenzöllern und
ſchrelbt dabei Mittlerweile hatte ſich von der Treppe der

Hohenzollern eine Pinaſſe gelöſt die in kurzer kräftiger Fahrt
unmittelbar nachdem der Anker unſeres Schiffes niedergegangen
war an der Treppe der Auguſte Victoria eintraf mit dein
Aufſtrage Kapitän Kaempf nach dem Kaiſerſchiffe zu bringen

Jn ſeinem einfachen Offiziersrocke mit keinem anderen Schmuck
als dem Schweiß der eben gethanen heißen Arbeit anf der
Stirn entſprach der Kommandant ſogleich der kaiſerlichen Auf
forderung Und dieſen einzigen Schmuck hat ſich der beſchei
dene Kapitän vielleicht auch noch abgewiſcht ehe er vor den
Kaiſer trat Die Chemnltzer Neueſten Nachrichten Nr 180
eben im Briefkaſten folgende Auskunft Ab Fredrich Alten
ain Auch die 14tägige Stieftochter kann als Zeugin vorge

laden werden Welchen Zweck hat die Vorladnug eines
Säuolings von 14 Tagen Das Darmſtädter Tagblatt
Nr 175 meldet aus Wien Das Fremdenblatt ſchreibt bei

Beſprechung des deutſchen Zolltarifentwurfs die Veröffent
lichung der geplanten Mineralvertragsſfätze laſſe den ganzen
Ernſt der Lage erkennen Zu allen anderen Schwierigkeiten
kommen nun alſo auch noch Mineralvertragsſätze Die Sache
wird immer verwickelter Der Rheiniſche Kurier Nr 458
ſpricht über den Aberglauben in der Medizin und ſagt dobei
Nicht übel erdacht iſt ein Mittel gegen Trunkſucht Junge un

behaarte Mäuſe werden in Brannkwein erſäuft 24 Stunden
darin gelaſſen und der Branntweln dann dem Trinker vorgeſetzt
Es iſt allerdings anzunehmen daß man nach dieſem Getränk
ſich nicht ſobald zu neuer Trinkerei entſchlleßen kannſckurmbſuzu
mlhwrdygovemlhwygove Dieſe inartikulirten Laute drücken
offenbar den Schander aus den der Verfaſſer mit vollem
Recht bei dem Gedanken an ein ſolches Getränk empfindet
Dem in Biebrich erſcheinenden Naſſauiſchen An eiger Nr 54
wird aus en geſchrieben Die hieſige Porzellanfabrik
von Herrn Wilhelm Dienſt iſt in die Hände des Sohnes des
Beſitzers übergegangen Derſelbe läßt einen neuen Ofen er
bauen und ſonſtige Veränderungen in der Fabrik vornehmenum ganze neue Fobritate herſtellen zu können Die Fabrik
ſcheint bisher nur zerbrochenes Porzellan geliefert zu haben
Jn Nr 181 des Geſelligen lieſt man unter der Rubrik
Helrathen Höher Beamt ſ 2000 M geg gute Zinſ, ſicher

Bürgſch pünktl monatl Abzahlung von 100 Wenn der
höhere Beamte die 2000 M erheirathen will ſo iſt doch keine
Bürgſchaft nöthig und ebenſowenig braucht er Zinſen zu zahlen
und Abzahlung zu leiſten Der Groß Wartenberger Stadt
und Kreisbote Nr 31 meldet Auch Graf Bülow hat wie
die Nordd Allg Ztg an hervorragender Stelle mittheilt
dem Präſidenten Krüger nach dem Tode ſeiner Gemahlin
durch den deutſchen Geſandten im Hagg ſeine herzlichen
Glückwünſche ausſprechen laſſen Das iſt ja eine etwas
ſtarke Leiſtung aber Aehnliches findet ſich oft Der
Hannover ſche Anzeiger Nr 176 theilt mit Dienſt

altersauszelchnungen ſind von ſeiten der Direktion der Straßen
bahn für ihre Betriebsbeamten eingeführt So ſieht man ſeit
einigen Tagen Ober und Unterbeamte mit den verſchiedenen
Abzeichen welches sie aus einem wagerechten Streifen be
ſt und auf dem linken Unterrockärmel getragen wird Das
ſt Unſinn Einmal tragen die Beamten der Straßenbahn keine
Unterröcke und dann haben Unterröcke keine Aermel Jm
Hannoverſchen Anzeiger Nr 171 lieſt man Welch er

Schneidermeiſter liefert Garderobe f ein neues Fahrrad Off
u K F 93 b Kuckuck Aegidienthorplatz Wozu braucht ein
Fahrrad Kleider Die ſind ja doch nur hinderlich wenn es
benutzt wird Die Dresdner Nachrichten Nr 203 theilten
mit Herr Forſtgendarm Schilling in Langebrück erlegte vor
kurzem auf Langebrücker Revier einen Rehbock welcher ein
kapitales monſtröſes Gehörn von zwölf Enden trug um
welches ihn mancher alte Berufsjäger beneiden könnte
Wir glauben nicht daß es viele alte Berufsjäger giebt die gern
ein monſtröſes Gehörn von zwölf Enden auf dem Kopfe hätten
Jm General Anzeiger der M N vom 17 Juli empfiehlt
ſich F Haunſchild Oberaunger 28 zur Aufbewahrung von
Möbeln in abgeſchloſſenen Räumen bei Garantie für Feuer und
Diebesgefahr Auf jeden Fall dürfte es ralhſam ſein die Möbel
verſichern zu laſſen bevor man ſie in eine ſo unſichere Gegend

ickt Die Münchener Allg Ztg Nr 203 tbeilt mit
Der verſchwundene Baumeiſter Geißler befindet ſich in Zürich

und ſucht von dort aus ſeine Verhältniſſe zu regeln Allem Kn
ſchein nach hat Geißler wenig Baarmittel bei ſich ſondern die
vielen Schulden zur Deckung anderer Verpflichtungen benutzt
Geißler hat ſeinen Beruf verfehlt er hätte Finanzminiſter werden
müſſen Dei Schwandorfer Tagblatt Nr 167 wird aus
Waſhington gemeldet Der amerikaniſche Konſul Rockbill in
Peking telegraphirt Der Plan zur chineſiſchen Entſchädigungs
u iſt nunmehr endgſltig angenommen Die Tilgung der

alten die zur Abzahlung gelangen beginnt im h 1902
Sollten die Chineſen wirklich die Unverſchämthelt deſitzen die
Entſchädigungen in Ratten die in ihrer Küche eine ſo große
Rolle ſpielen bezahlen zu wollen Auf einem ZeltungsAus
ſchnitte macht der Wiesbadener Polizeipräſident K Prinz von
Ratibor bekannt Als Lokalbeobachlex für Reblausangelegen
heiten iſt der Lehrer und Reblaushilfsſachverſtändige Jakob Güll
beſtellt Reblaushilfsſachverſtändiger iſt ein ſchönes Wort
ſpäter kommt wohl der Reblansinſpektor und der Reblqus
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Handel Gewerbe ind Verkehr
Am Tage der Beisetanng der Kabserin Friedrich bleiben

ch die Börsen zu Leipzig und Dresden geschlassen Der
Prodnktenmarkt wird in Leipzig diesmal am Montag ab

gehalten

Leipziger Börse 80 Auguet

t Al Trsgens Rent An o I Alanet Gew 1882 100 780
3 do 1000 90,006 4 do 1879 100 750do 500 90,006 ad Em 1875 100 756

Thlr 31/28 ind tobl es konv 99 8 b
atsanl 18 1 3/2 do jkonv 9,80ba Sia 55 100 94,500 32 do 1676 90 e5 do 67 kv 4901 500 100 200 31/2 Altb Laundoblig 1000 98,2560

51 andrentenbr 500 98,250 32 do do 500 98,250
t Dirjy Tisonb Stamm KRt 47 Aussig Tepl 500 fl 890,000 2 I pr e S

z Böhm Nordbahn o ciektr SurasBuschtiechrad Lit A do Gr elektr Strassb 141,75620
z do do B 256,00 do Bierbr Reudna Galiz K Ludw B 3 v Riebeck Co2/4 Graz Kötlach 129,000 13 I pz Kamm arnsp 000
234 Algrienburg Mlawka 72 000 c n

0 0o kam 2D Hisenb St P Akt 90 Ifanstelder Kuxe 025,006
6 Dux Bodenhb Lit A Portl Cement IIalle zs do do B 0 Säehs Kammg5 Marienburg bMllawka n Siehbs M F Hartm 124,250

Diy Bank n Kredit Akt Wenn 149 006
9 Allg D Kr A pz Ies 400 15 Tür Gasges Spz 228,005
8 Presdener Bank 129,600 15 d Stamm Pr 283,000
7 Goihger Privath 122,500 10 T hö V stThür Br V St9 puier rr z 4,606 7 äo St Prioro ypoth B I11 Feitzer Par u S A 133 2535 do Kred u Sparh S do do Ohlig 99,090o Zücha Bank 120,006 11Zuekerfabr Glauzig 124,256
7 Awieckauer M Zuckerratf Halle 172 006
Hiy Industrie Papierse Ausl VBisenb Pr Obl
10 Chemn Werkz Zim 104,000 32 Aussig Teplitrer 92,00hb20
18 Cröllw Papierkabr 4 Böhm Nordbahn 100,90b2 do Sehbldysehr 28,002 5 do do Golal
s Dörstew Rattm St A 26,5060 9 Buschtiehr 1886 stfr 97,106

do do 50 V A 99,00B do a 97 1087 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102 6060
Stier Vorz A 60,000 a o Gold13 Geraer Futesp u W 2 Dux Bodenbach 78,50612 Germania Sehwalbe S 5 do Em 1871 105 000

39 Gerxsd Stkb St A 585 00B 5 o do 1874 107,7560
737/21 do do Pr A I 10506 412 Graz Köflacher 60,000
69 do do do II 890,006 6 do Ew v 1871 u 72 103,106
0 Hallesche Str B 67,006 4 Kaschau Oderberg 95,099
6 Koette Elbsech Akt 82,59B Er Puz Gold
92 Körbisd Zuckerfb I119,6060 5 o Gold5/2 Leipe Bauhs ak 103 000 i 5 Prag Turnas

anren und Prodnktenberiehte
Getreidse

L ei z2ig 30 Aug
176 M ez u Br do geringer

A bez u Br auslündischer 172 178 A bez u Br
bez u

Weizen per 1000 kg uetto inländ alter 173
do neuer
Behauptet

Br

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 147 152 M bez u Br vener
147 152 AI bez u Br Posener und preussischer 150 153 31 bez u Br
guslündischer 149 1562 M Br Still
und

Gerste per 1000 kg
Braugerste hiesige 160 165 M bez u Br teinste über Notiz

utterwagre 130 150 M bez u Br

netio
blahl

Haker per 1000 kg netto
inländischer 156 163 M bez u Br ausländiecher 147 155 M bez u
Br Kuhbig

Neuss 9 Aug Bericht v Jonas Hoffmann
ron neuem Weizen haben ebenfalls begonnen
Beschaffenheit eine gute Die Andienungen hierin zowie in Roggen
tinden schlanke Aufnahme während in neuem Eafer noch das An
gebot fehlt Für
Stimmung in dicger Woche fest
Weizenkleie welche andauernd rege

neuer Roggen bis 136 M
Weizenmehl No 090 ohne Sack bis 22,00 M
Weizen bis 165

mit Sack bis 4,85 M die 50 kg

Oelsaaten
Leipzig 10 Aug Rapsuehen per 100 kg nello 12 18

per 100 kg netto ohne Fass
M bez Höher

Oelse

Neuss 9 Aug Bericht von Fonas Hoffmann die Vor
woche sind Rübölsaaten ziemlich unverändert

äie

Fettwaaren

Das

Die Zufuhren
unä ist dessen

sämmtliche Getreidesorten blieb dieDasselbe gilt für Weizenmehl und
egehrt sind Tagespreise

Hafer bis 142
100 kg Weizenkleie

clie

er 1000 kg 250 252 M bez u Br Raps
bes u Br

flüssiges 56,75 M nom gefrorenes
Rüböl rohes

Venige was
von inläpdischem Raps und Rübsea angeboten wirä reigt
meistens nicht ganz trockene Beschatlenheit Das Angebot in Lein
za aten ist sehr zurückhaltend Die Haltung hierfür sowie für Leinöl
vleibt bei belanglosen Umsätzen eine
nussöl vicht vorhanden

keste Erdnüsse und Drd
Rüböl Konnte bei starker Nachfrage

wiederum wesentlich im Preise anziehen Oel kuchen ruhig Tages
reise bei Abnahme von Posten
00 Kg

Hamburg 9 Aug
Lelnkuchen 140 145 M Palmkuohen

g

deutsche 105

Rüböl ohne Fass bis 57,60 M die
Rübkuchen bis 95 A die 1000 k

Oelkuchen fest Rapakuohen 105 125
M Cosesenues

Kkuohen 105 125 M Cocoenusskuchen deutsohe 120 125 M Erdnuses
kuchen 125 140 A Baum wollaaatkuohen 118 120 M Palmkerpaehret
99 95 M dle 1000 kg

Brewen Aug44 Pfg
Eimern 45 Pfg Speck fest
August Abladung

Schmalz besser Wilcox
Armour sehield In Tubs 44 Pfg andere Marken in Doppel

Short elear middling loco 43 S
in Tnbe

rospekie deilagen

für Reklame Zwecke zu
Massenverbreitungen ete

fertiqt preiswerth
D

Otto Hendel Halle

I

nInI J r

rtmill

e
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Leſprig 10
39 u bez u Br Rundmais 123 143

Merseburg 10 Aug
eter
bleibt die Tendenz ruhbig

175 Pld Sterl die Tonne

Aälsenfrüächte
Aug Mais per 100 kg nelto amerika nireher 127 i

ber u Br
Chemigehe Prodnkte

Bericht von Hogo Eiehhorn Cb ile
Bei geringen Umsätzen nur Herbsteichten waren gefragt

Hentige Notirnng Augnust Sepſember

1 Ziehung der 2 Klaſſe 205 Königl Prenß Lotterie
x Ziehung vom 10 Auguſt 190 vormittags

Nur die Gewinne über 116 Mk ſind den belreſ enden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

22 273 88 300 305 67 83 585 744 300 910 1150 75 251 444 71 504 25
656 60 952 22098 380 496 640 960 3455 663 96 816 42 4071 91 270 315 633
2 348 80 971 5289 302 517 21 795 6101 8 65 248 339 433 631 80 86 766
7062 168 347 97 415 61 514 657 957 8331 545 617 973 9030 44 210 788
847 64

10587 618 786 974 11083 116 94 236 39 353 842 77 913 12008 196
230 461 583 712 1 3057 205 366 505 621 750 840 146000 3 158 290 406 32
s 689 959 15201 20 50 311 578 652 57 778 807 62 16102 501 72 446 539

7I2 25 931 17695 I87 272 92 370 79 565 7241 79 937 185021 31 56 99 977
10 57 50 705 545 1 9063 300ſ 66 135 261 365 166 i

98 650 70 700 10 42 44 931 70
20957 65 270 76 3655 174 82 95 537 632 835 21031 149 74 458 86 511

27 791 831 40 9655 22018 19 160 80 290 366 78 133 78 521 55 97 796 828
23016 81 98 292 460 532 99 629 92 741 848 73 79 24051 200 i7 424 86
595 682 25050 123 221 35 335 417 81 502 97 639 57 725 871 953 26620 37
1000 123 213 405 87 589 661 726 71 93 870 27062 88 233 81 331 747 50 81

801 28001 117 207 80 90 121 780 29005 226 52 422 651 88 819
30010 137 288 405 501 654 701 516 975 31527 617 62 918 32207

320 419 501 602 500 739 934 70 98 33008 68 70 539 96 725 s12 26 33011
69 169 225 37 325 427 65 501 803 957 35265 317 80 130 600 i 35 9041 27
34 36018 106 70 82 774 830 81 951 37036 68 130 52 207 200 390 430 35
71 536 606 16 61 979 38012 70 350 551 88 629 37 300 46 728 897 38017
i26 209 95 349 52 452 89 506 633 862 77 989

40006 11 37 89 163 60 292 583 650 910 93 41078 175 206 469 964
42081 91 167 291 527 500 57 757 907 e
677 802 44115 580 440 520 605 952 46250 318 31 55 91 407 545 62 800
82 46029 66 103 278 695 727 918 47013 290 413 67 615 701 826 48030

s 1029 82 221 32 312 462 633 718 24
405 541 600 29 200 61 789 906 49227 308 576 80 659 833

50139 86 333 78 554 630 44 970
821 52183 285 464 82 89 687 725 53004 140 66 326 51 53 490 521 898 944
5 68 72 75 100 217 382 407 864 55253 373 500 25 74 639 88 994
56172 563 69 815 53 926 35 57057 148 227 50 65 308 78 467 70 584 94 631
818 25 58160 217 27 80 404 72 743 70 984 92 59129 280 303 407 720 71

13 56
60051 52 68 108 17 261 355 642 706 83 97 810 907 61004 48 216 302

570 77 645 883 948 52 81 62013 48 70 155 300 47 434 568 200 761 75 895
924 63069 230 95 800 64002 165 432 62 89 611 771 65078 225 74 303 25
523 42 643 722 40 827 63 87 66299 420 511 648 705 887 902 81 67069 280
562 626 36 57 912 68017 511 48 84 692 902 37 500 85 69024 124 295 422
605 38 913

70135 301 82 523 96 99 669 897 71222 83 368 410 50 519 643 86 98
710 72010 60 146 295 316 33 554 963 73004 122 63 67 322 455 603 868
912 35 74063 98 243 344 515 693 968 75040 146 390 96 409 56 754 890 93
97 941 67 76095 148 307 33 435 70 597 698 752 90 947 98 77335 52 535 55
677 918 72 73008 51 137 87 95 470 546 752 807 950 79011 87 224 37 338
775 815 19 50 911 52

80104 248 65 375 524 616 93 891 200 928 45 81102 8 87 88 343 451
76 553 604 758 859 300 908 86 82222 373 423 57 70 567 625 829 83227 32
597 999 84 086 234 313 93 522 698 794 889 956 85017 37 218 91 457 535
667 861 74 86053 86 336 427 31 58 563 66 75 644 726 36 64 818 87109
567 608 745 1 888 952 88242 80 351 467 506 19 81 640 792 915 30 58 89109
21 211 54 316 19 21 404 37 588 858 92

30043 86 439 56 85 507 642 805 20 82 942 73 91032 113 76 212 93 365
531 646 54 774 982 92108 265 482 614 848 93363 405 50 593 858 94037

35 136 209 22 31 320 23 407 898 971 77 7949 316 200 64 80 852 62 95030
96019 358 453 809 747 838 300 41 300 50 97016 144 281 439 42 51 80

963 98042 58 68 136 201 438 72 579 769 961 99015 126541 82 649 762
64 313 43 481 512 705 89 948

10 256 304 39 603 200 22 860 67 942 55 89 101101 38 236 318
81 824 102165 531 40 717 103034 180 85 202 31 568 91 937 51 57

Q4015 173 291 377 467 93 529 33 764 961 105137 99 487 505 704
206242 62 385 713 5000 74 843 939 107100 48 236 83 598 762 846

256 470 507 635 899108068 95 156 248 301 560 659 746 942 109155

der 2 Klaſſe 205 Königl Preuß Lotterie1 Ziehung
en vom 10 Auguſt 1901 nachmittags

Nur die Gewinne über L 16 Mk ſind den hetreffenden Nummern
Klammern beigefügtne Gewähr
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75 84 48033 195 294 309
50013 88 293 94 401 33 530 688 S1028 106 82 259 375 463 513 626 63

884 908 90 52147 368 62 1 49 723 875 53071 154 82 279 310 80 482 538
93 649 96 856 54121 52 349 50 73 512 623 41 58 768 55345 557 798
908 56192 254 452 58 629 726 43 894 957 82 84
911 16 58203 323 480 510 36 59 88 693 777 9019 59014 92 245 306 480 54

61003 143 433 530 52 722
46 651

60116 74 210 42 632 732 829 81
60 62059 119 43 85 210 470 597 607 721 954 63078 311 558
76 870 64006 62 259 434 624 65187 298 379 579 97 653 975 6
67019 167 301 62 529 85 766 88 68112 249 330 466 7604 822
621 723 96 963

70081 123 231 395 400 501 713 71174 358 67 647 77

628
72101 41 96 289 414 808 967 80 73016 33 244 307 632 66

219 369 87 539 670 806 7 40 7 S 313 56 651 77071 74 151
57 60 820 78 921 37 38 54 74092 130 32 211 48 330 403

799 941 78022 72 528 784 833 919 79085 120 78 431 62 870
80055 300 87 172 260 77 337 69 530 56 79 656 700 958 S81437

511 886 88 972 82038 166 207 382 429 622 783 83179 95 250 71
84 608 718 88 846 84261 464 752 85038 42 270 477 504 716 27 39
86038 56 374 89 423 549 83 7 16 47 865 71 974 87014 134 253 57 60
89 781 857 88033 72 243 358 440 559 687 896 921 89101 206 30 361
513 44 90 045 806 903 99

30021 139 500 25 606 90 703 988 91178 91 201 515 80 93 82017
121 274 97 818 791 9265 93017 116 330 774 15 86 92 96 94179 328 452
702 47 882 95081 359 9 4690 601 869 906 96200 301 419 510 43 200
85 610 19 779 80 836 71 974 97008 424 555 659 8963 935 90 98002 109 230
802 79 466 543 76 917 55 99282 630 874

1017 76 401 538 96 675 84 998 101180 648 102201 84 306

n

S 2
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e

S

z 225

e

es e
s S

5 60 4809 743 8399 103003 86 96 248 350 70 826 63 910 200 1604107 221
h06101 82641 76 485 621 89 703 863 107044 71 485 521 600 94 780 99 844
066 108163 209 330 475 502 610 e 1609000 562 W 920

110006 58 93 212 533 96 422 46 529 i I 51
s 85 725 48 901 112650 645 767 92 991 113388 94 31 88 532 200

I e

burg Pfg die Tonne bezahlt
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v
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W aaseratarva der JSasle bei Trotha
Saale Frotha 3 Aug morgens 44 3 Aug abend 2,39

Bernburg 9 Aug 2,01 10 Aug 4 1,87
BgoerIa er Elbe

221/2 M Februar März 1992 8,92,2 M frei Fahrzeug Hamburg Budwei I 6 271Londou 8 Aug Chilesalpoter ord 9 h d raft 9eh 42 d Pranz 027 3 2 iteer tig z
Moliallo Junghunzlau Bouiau 4 21London 9 Ang 5 r nagehm Kupker jtelig Tagesumeat nun 4 944 2 Barby 1,88 22400 t 0 d Sterl 2 e 6 3 Monate C6 Pfd Sterl 10 d Aakler Pardublis 0,15 3 Mardehburg 4 77 37 e

Schlusapraire 6 d BSterl d bis 66 Vta Sterl 52 heut Braudols 23 6 frangermünde 65 13 Ssolooted 72 Pl Sterl 10 e on dheeis 83 Pfd Sterl e ZLinv Melnik 0,14 5 Wiienberge 4 2,14 4
stetig Tagersumsatz 509 Gralia 115 PId Sterl 58 3 Monate eilmeritrz 12 Bbemius Pep 9 Leo 21112 F Sterl 24 6 onglisches 118 Pfa Sterl 10 Blet stetig r 10 0,31 s l auenhucg 10 U25 160i r n 175 6 englisches m riä Siem 5 0 Zim Deaden 1,12 14
tetig gowähnliehe Marken 16 Pfd Stell r d besondere Marken Auselig 12 Aug Von den oberen Plätzen werden16 Pfd Steri 17 s 6 d gewalzies schlesizohes 22 Pfd Sterl Niokel weldet entige Vahrtiefe Zoll öslerr Maes t

3110090 265 471 94 625 41 925 111365 543 752 99 112 551 65 291 327 627 31 82 819 947 113016 232 37 351 70 z
114092 147 246 86 346 52 81 300 97 430 51 653 89 730 57 91 532 115103
70 347 845 116130 37 870 11 720 439 530 777 552 86 902 118329 91 414
558 691 862 119078 184 390 415 67 74 591 99 703 830 91 915

120077 107 232 301 402 621 78 725 121121 356 91 405 92 540 122365
406 612 35 701 33 72 898 997 123010 88 99 104 21 24 326 645 94 750 823
61 124287 377 774 78 856 772 125090 156 205 328 513 200 38
126591 608 97 709 900 61 81 77 199 246 392 413 30 90 543 47 718

r 230 40 347 442 511 614 311 29 997 129152 2123 371
5 9

130025 213 373 530 607 200 781 902 131109 55 250 387 492 518 59
70 836 949 50 132014 146 254 98 542 96 657 776 820 95 133297 359 560
64 786 134067 268 70 317 439 613 724 28 846 937 135026 27 43 103 97
207 428 594 684 788 874 79 965 136011 19 129 54 99 329 98 433 648 90 95
797 200 18 811 44 86 I37021 190 368 93 440 758 98 818 322 138201 345
419 667 98 735 867 95 1389017 32 503 13 726 889 943
140058 209 23 461 528 646 57 768 831 70 9599 141018 31 138 219 4
55 715 17 894 142120 347 557 653 757 68 895 930 51 1433441 93 459

u s z r 65 971 145264 661 74646137 27 472 52 5 192 250 619 915 148157 378 96
453 58 589 866 959 63 149237 313 60 620 719 56 921 86

152078
155001 308

150521 97 5i9 30 97 629 741 997 151121 258 560 672 765
142 391 928 153365 443 992 154050 85 18 441 705 21 84
4261 532 652 895 158138 282 47 523 25 33 621 60 7i4 157006 125 61 325
678 797 858 63 158014 55 98 162 96 229 61 160 670 731 951 1689040
207 31 91 157 58 500 524 746 914 91

I 6918 705 50 831 72 96 926 161118 55 281 310 430 562 82 333 92 783
162019 161 65 257 311 11 443 56 62 87 508 608 755 883 91 916 163073 162
211 326 540 51 1360 67 719 921 164113 43 80 210 382 482 609 28 732 52
62 989 185085 101 700 65 9185 168023 45 130 202 39 386 576 717 53 803

551 167100 87 419 658 822 965 168029 305 23 81 406 8 81 508 45 679
810 963 169035 51 I81 586 166 565 709 803 75

1 70157 256 351 1300 480 5601 Fis 894 24 900 7 171270 307 45 62 432
i i 172015 10 228 31 543 45 65 647 65 79 708 896 900

17 305 200 o 28 65 371 463 614 91 708 65 174178 201 481 933 1 73035
à 256 87 341 582 609 803 984 176053 141 71 358 473 7 514 660 1775555 85 218 920 51 552 31 52 634 750 800 20 178050 186 200 276 450 61 575
605 21 87 913 77 1789017 21 27 43 125 39 208 56 83 6095 866
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Erweiterung der Abfertigungsbefugniſſe
der Station Donmitz

Der an der Bahnſtrecke Halle Aſchersleben zwiſchen Nauendorf und
nnern gelegene Perſonen Hallepunkt Domnitz wird vom 1 September

Js an für den Eil und Frachtantverkehr Stückgüter und Wagenladungen
ſowie für die e von lebenden Thieren aller Art ansgenommen
von ſolchen in mehrbödigen Wagen eingerichtet 3

Von dem genannten Tage ab ſindet daber zwiſchen Domnitz und ſämmt
lichen preußiſch befſiſchen und oldenburgiſchen Stagatsbabnſtationen direkte

t rtiguug on Gütern und lebenden Thieren in dem vorangegebenen

mfange ſtatt ÖUeber die Höhe der zur Berechnung kommenden Frachten ertheilen die
Abfertigungsſtellen Auskunft

Magdeburg den 7 Auguſt 1901
Königliche Eiſenbabndirektion

Sonderzüge nach Hamburg
Am Donnerstag den 15 Angnſt verkehrt von Halle a Saale und

Leipzig Magdeburger Bahnhof je ein Sonderzug nach Hamburg
Zu dieſen Zügen werden in Halle a Saale und Leipzig ſowie auf ver

ſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke Halle a Hanuover Magde
urg und Erfurt ſowie der Sächſiſchen Sigatseiſenbabnen Rückfahrkarten

nach Hamburg Altong Kiel Glücksburg Büſum Cuxbaven Helgo
land Norderney Jniſt VBorkum Amrnm Wuyk a
a

e ä ausgegeben Der Fabrkartenverkanf findet vom i
nanſt Mittagé 12 Uhr ſtatt Piagdeh Vahnvof un v

rt von Leibzig Magdeb Vahnho ormba Halle a Saale 119
Näheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſeben die von den Fabrkarten

gusgabeſtellen der betr Stationen ſowie von der Ansgabeſtelle für zuſammen
tellbare Fahrſcheinbefte in Halle a S und der Auskunftſtelle in Leipzig

rühl 75/77 unentgeltlich verabfolgt werden
Halle a im Auguſt 1901

Königliche Eiſenbahn Direktion

Vekanntmachnung
Zur öffentlichen Verpachtung der Nutzung der ſtädtiſchen ca 3400 qm

großen Korbweidengupflanzungen am Saalenfer in Halle Cröllwitz auf
die 6 Nutzungsjahre vom 1 April 1902 bis dahin 1908 haben wir Termin auf

Dienstag den 20 Auguſt 1901 Vormittags 10 Uhr
in unſerein Burean für Grundeigenthum Ralbbausſtraße 1 Zimmer 73
gnberaumt zu welchem wir Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen daß
die Bedingungen im Termin bekannt gemacht werden

Halle a S den 5 Aiguſt 1901
er Magiſtrat
Staude

Die Haundelskammer bält im Sagle des Grand Hotel Bode hierſelbſt
Magdeburger Straße 65 am Mittwoch den 14 Angnſt d Js r101 Uhr eine öffentliche Geſammitſitznng mit folgender Tagesordunng ab
1 Vereidigung zweier Sachverſtändiger 2 Antrag der Aelteſten der Kauf
maunnſchaſt zu Berlin wegen Rabattſparvereinen Berichterſtater Herr Hof
meiſter 3 Mittheilung über den Erlaß von Vorſchriften ſür die Anſtellung
von Bücherreviſoren Berichterſtakter Der Vorſißende 4 Berichterſtattung
über die Sitzung der Bezirkseifenbahnräthe Verichlerſtgtter Herr Stadt
rath Werther 5 Wahl einer gemiſchten Kommiſſion zur Berathung des Ent
wwurfes eines Zolltarif Geſetzes mit Zolltaxif ſür das Deutſche Reich Be
richterſtatter Der Vorſitzende 6 Rechenſchaſtsbericht über die Thätigkeit
der Handelskammer ſeit dem 13 Februar 16901

Halle g/S den 10 Auguſt 1901
Die Handelskammer

14

Kublow Steckner
lmenan in ThüringenPflaumen Verpachtung en Hansarundſtürk mit Garten

Die diesjährige Pflaumennntzungj cra 10 ar im Ceutrum der
der Gemeinde Roſenfeld bei Hohen Stadt für Fabrik Anlage
Vor a t e beſonders geeignet iſt bei nur kleiner

r iſtbi Anzablung baldigſt zu verkaufenhielt vrere nd ans Uebernahme nach Uebereinkunſt Gefl
Bedingungen verpachtet werden R unter Ebiffre L 22 an Rudolf

Der Ortsvorſtand Leuchte osse Jlmengan i Thür erbeten

FabrikanwesenErbgericht

a Föhr Weſterlaud
ylt und Lakolk a Röm zu ſehr ermäßigten Preiſen mit dreißiglägiger

Nähe gröss Stadt 79 Hektar 95,5 Ar
best Felder mit mass Gebäud Brauerei
eigener Jagd ete prächt anstehender
Ernte ist mit eompl leb u tot Inv
Weg Vorger Alters der Besitzerin unter
günst Beding dureh mich zu verk

Otto BergeChemnitz Friedrichstr 9

Güter Verkauf in den
Prov Pofenu Weſtpreußen

Unterzeichneter lange Jahre Ad
miniſtrator größerer Güter Ver
trauensmann verſchiedener landwirtb
ſchaſtlicher Genoſſenſchaſten offerirt
folgende Güter Rübengut von
1160 Mrg beſtem kujgwiſchen Boden
unmittelbar am Bahnhof Rübenbahn
auf der Feldmark Anzahl 135,000
2 Rübengnt von 500 Virg ebenfalls
derartig gelegen Anzahlung 60,000
3 Nübengut 1040 Mrg Kleinbahn
Auz 75 000 4 Rübengut 575 Mrg
3 km Pflaſterſtraße zur Bahn beſter
Theil der Prov Poſen Anz 65,000 N
5 Rühengut 600 Mrg unmittelbar
an Zuckerfabrik Gymnaſigl Garniſon
Kreisſtadt gelegen Anzahl 60,000
6 je zwei Güter zu 300 100 80 Mrg
nur beſler Boden Anz 27,000
7 weil Brenuereigüter von 2600 und300 Mrg Anzahl 100 150,000

Sämmtliche Güter ſind in durchaus
gutem Zuſtande Beſonders hervor
ragende Gebäude lebendes und todtes
Jnventar Kauf augenblicklich ſehr
günſtig wegen Uebernahme der vollen
Ernte Vermittelung r diseretund koſtenlos Esear Rabe Kruſch
witz Provinz Poſen

Villenbaustellen
Thu Lehmann G Wol Ar

zu verkaufen od auch zu verpachten
Vorhanden iſt Wohnhans großer

Hof Damvpfkeſſel 25pſferdige Dampf
maſchine und große Räumlichkeiten in
denen etwaige induſtrielle Erzeugniſſe
getrocknet werden können Gefl An
fragen unter 1100 R an die Exp d Z

Verkanfe mein neuerbantes
Gaſthaus

Reglgerechtigkeit m Saal Kegelbahn
u Garten in einer Jnduſtrie u Be
giutenſtadt Thüringens geleg Preis
48,000 Anzabl nach UÜebereink
Bierumſatz ant Off R M 870 an
Rud Mosse in Jlmenan Thür erb

Mein flottgeheudes Geſchäft der
Nabrungémittel Brauche3 Jabresca muſatzbei 20 h Neinverdienſt
beabſichtige ich Fa milienverhältniſſe
alber ſoſort billigſt zu verkaufen

Offerten unter B z 441 an Rudolf
o85se Halle

500,000 Mark
auf Ackerhypothek zum billigſten Zins
fuß auszuleihen durch

H Silberberg en
500 000 Mark e Bint
einer Summe zu 3340 ev noch bill
follen wieder auf Ackerhypoihek aus
gelieben werden Off sub A G 403 an
Rudolf Moſſe Magdeburg

in der Friedenſtraße bei Wittekind
und in der Advokatenſtraße preis
werth zu verkaufen durch

chiteklurbureau Halle Gr Berlin 1

I potiei,enauf Stadt und Land Grundſtücke
werden durch mich unter

den conlanteſten Bedingnugen
veri ttelt

Davrleiher
erbalten koſtenlos in Hypotheken Angelegenheitenjede gewünſchte an Ansknnft

Für auszuleihende Gelder werden
mündelſichere Hypotheken koſtenfrei

nach gewieſen

Mugo Ia uik,eBank und Hebptöe ken Geſchäft
Halle a Martiuſiraße 1 Obere Leipziger Straße

x Ver hochfeine Wurſt
aus friſchem Schweinegant kaufen will bemübe ſich zu

Bernhard Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Sechlachte West

mann
beanfſſichtigen

Bewerber wollen

araphie eines Lebenslanfes
wenden an

M ey

Wir ſuchen als Vorstand der Abtheilung für
Wäſche und Weißwaaren

einen in der Brauche erfabrenen durchaus tüchtigen Kanf
der befähigt ſein muß ein

und anzuleiten
Correſpondenz ſelbſtſtändig zu erledigen

ſich zunächſt ſchriftlich
Angabe ihrer Gehaltsanſprüche Beifügnng der Photo

Leipzig Plaglvit

großes Perſonal zu
ſowie die einſchlagende

unter

und der Zengniß Abſchriften

Mellickm

500,000 Mark
ſollen auf Ackerſicherheit zu billigſtem
Zinsfuß ausgeliehen werden

Offerten erbiltet Albert Koch
Quedlinburg

Mk 400,000
Privatgelder habe ich in größeren
und kleineren Poſlen auf ante Hypo
tbhek ohne Bankproviſion nuter
zubringen
G II Vischer Bankgeſchäft

Halle a S

45,000 Mat
zur 1 Stelle guf neues Grundſlück in
ygxzüglicher Wahntage ver Januar
1902 geſucht Offerten 1117 D an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Wer Darlehen od HypothekenGel fucht ſchreibe gu
S Bittuer Co Hannover

Soſort oder ſpäter ſind in unſerem
Grundſtücke Neue Promenade La
noch mehrere

Lade en
mit reichlichen Hinterraum paſſend
für beſſere Geſchäſle Bureaus 2c zu
vermiethen Näheres Gr Branhans
ſtraße 17 im Druückerei Cemptoir

Erfurt
Ecke Auger und Babnbofſtraße beſte
Lage der Sliagdt iſt im neugebanten
Geſchäftshaufe die

I tagemit S groſten Schanfenſtern K großer
Ausſtellungsraum von 150 Am ind
4 Zimmern
1800 Mark zu vermiethen

Richard Vreytag Erfurt
Stellung ſucht verlange
die Allgemeine Vakanzen
liſte ſür Norddeutſchland
W Hoffmann CoHannover Heiligerſtr

Anzeigen ſür Chefs koſtenlos
W Stellung bucht verlange dnreh0 r Postkarte umsonst Prospekt von

Stellen Erwerbs Anzeiger Berlin 55

Commis Geſuch
Für mein Colonialwagaren u Deli

kateſſengeſchäft fuche ich per 1 Oklo
ber 1901 einen gut empfohlenen ſoliden
tüchtigen Verkänfer

Anfangsgehalt 400 Mk u 196 vom
Mehrumfſatz Koſt und Logis im Hauſe
Naumburg a S U Vickweiler

Junger geivandter Kaufmann mit
genanen Kenntniſſen der Colonialiv
Brauche ſindet per 1 Okt angen
Stellung als Stadtreiſender Es
wird unr auf ſolche Herren refleklirt
welche bereits in gleicher Eigenſchaſt
mit Erfolg thätig waren Offerten
unter B 5079 an RudolfNMosse Erfurt

Suche für möglichſt bald tüchtiges
gut eimpfohlenes junges Mädchen als
Mamſell Meldungen mit Gehaltsan
fprüchen d rzonitabſchxiſten unter
Ehiffre 1123 R an die Expedition

x Wegen r des jetzigenX fuche ein junges Mädchen welches
ſ die Wirtbſchaft erlernen will oder

bereits erlernt hat

i reicheAufruf Sekt ſcht erbatt
ſofort eine coloſſale Auswahl von 600

ſoſort oder ſpäter für

Banſe Nemsdorf

reichen vpaſſ Partien g Bild Senden
Sie nur Adreſſe Neform Berlin 14

Schnelle Hilfe in Frauenleiden
Frau Meilicke Heb BerlinLindenſtraße 111

Fnuensehufe
7

netitig
UVederraschende Erfſindung

Pakentirt und preisgekrönt
Aerztlich empfohlen

Sicher und unſchädlich
Tanſende Auerkennnungen

Broſchüre mit genauer Beſchrei
bung und ärztlichen Gutachten
geg 30 t in Briefm verſchl
Zu beziehen durch die Erfinderin
Wittwe K Schinidt fr Heb
Berlin S Ritterſtr 49

Verſandhaus hygien Artikele Hygien ninmiwagren

Rathgeber für Frauen
wo

artlosen ſowie ällen welche an

leiden empfehle alsarausfall zuverläſſiges und

abſolut un
eſchädlich

wiſſen e
ſchaftlicher
Grundlage Bonn
J hbergeſtellets
cosmetiſches e

e Karfolg ſelbſt auf kahlen Stellen wenn
noch r vorhanden

Zuverläſſiger Förderer des Bart
uchſes für Schnurbart u Vollbart

Kein Bartwuchsſchwindel
ſondern vielfach bewährterHaarnährſtoff
Rückzahlung des Betrages bei Nichterfolg
Angabe des Alters erwünſcht Zu beziehen

in Doſen à Mark 3 von
A Schnurmann Frankfurt a Miele Dankſchreiben Abſchrift derf gratis

Frau Anna MRoein

J früh Oberhebamme a d geh
burtsh Klinik d Kgl Charite

zu Berlin verfaßte Buch

Frauenschatz
ſend f 50 Pf in Brfin d Ver
ſandhaus hyg Bedarfsart

v Frau Anna HRein
h in Soöerlin 8s 227

h Oranienſtr 65 e

See

Parzellirungshalber
ſind 40 Stck gute Milchkühe u 2 Stck
ſchwere oſtpr Zugochſen verkäuflich

n r
Depiariggn welcher beim Gebrauch
meines Bruchbandes oJ in Jabre 1901 mit oder
Medaillen und 3 höchſten uszelg
pungen Kreus von Verdienſte 6
krönt nicht von fein evollſtändig geheilt o Bruüchleiden

Auf Anfrage Broſchüre mit bunderte
e

rmacen e Bureaubers Holland Fr 72 Valken
a Ausland DoppelportoFür Deutſchland ErnstDrogerie Osnabrück Nr 79 motr

Vöttcherwagren TBacktxöge Plätt u Kuchenöretter am
billigſt Schülersbof 1 dicht am Markt

beſtes und billigſtes Verbeſſernngs
mittel ſchwacher Suppen Sancen
Gemliſe Salate u ſ w WenigeTropfen genügen Beſtens ein
pfohlen von

Otto Nonlk Gr Steinſtr 76

a schen Sf

I C

1 n
Masch

e ktragt
B Ungevr e

Hygien Schutz
Arztlich als bequemſter unſchädlichſter
abſolut zuverläſſiger hygieniſcher

anerkannt Von vielen
rauenärzlien Univerſilätsprof c

nachweislich verordnet Tauſende
von Anerkennungen zur e
1 e 7 d W f 3,50

II Vnger ECbem Laboratorinm

Berlin Friedrichſtr 131e
In Halle zu haben Löwenavotheke

ferner Osc e 40G9069990980 9 ITDihHygiemſcſer h
G

ca

S Kein Gummi D R G A Nr 42469
Tanſende Anerkenimngsſchreiben

von Aerzten n A
1 Sch 12 Stück 2 21 Schp

3,50 t Sch 5 l Sch1,10 Porto 20
Auch erhältlich in Drogen und

Friſeurgeſchäften Alle ähnlichen
Präparagte ſind Nachahmungen

S Schweltuner Apotheker s

Berlin Holzmarktſtr 69 70
Preisl verſchloſſen grat u freo

In Halle a/S vorräibig in der3 Apolbeke Sinn Deutſchen Kaiſer
Glauchaer Str 1 Oscar JlſchnerGr Ulrichſtraße 40

e9898098888 8098

Danls
Zehn Jahre lang war ich infolge

von kalkem Trinken magenleidend
Druck vor dem Magen Angſtgefühl
Auſtxeiben des Leibes zeitweiſe uner
trägliche krampfartige Schmerzen
Athemnoth Appelitmangel und Ver
ſtopfüng zuletzt auch heftige Kopf
ſchmerzen und ſtete Eingenommenheit
des Kopfſes plagten mich Da nichts
helfen wollte wandte ich mich auf
Empfeblung eines Gebeilten an Herrn
G Fuechs Verlin Kronenſtr 64 I
Trotz meines Bernfs gis Gaſtwirth
der mannigfache Unzuträglichkeiten mit
ſich bringt wurde ich auf einſachſte
Weiſe völlig geheilt ſodaß auch ich wie
neungeboren innigſten Dank ansſprecheBarloſchno p Czerwinsk Weſtpr

Kiüählev

Statt jeder beſor

Kind unſer lieber r

Prof

Familien

Heute Mittag verſchied hier nach ſchwerem Leiden unſer jüngſtes

im Alter von 3 Jahren wie ſein ihm am 23 Juli im Tode voran
gegangener älierer Bruder Richard vom Scharlachſieber dabingerafft J

Einſiedel Bez Chemnitz den 9 Auguſt 1001

und Frau Helene geb Schmidt

Friedr Panl Verlin Gerichtſtr 34
lachricht 8

deren Meldung,

itz

Dr Georg Wiſſowa


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


